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„Von der Synode erwarte ich die gemeinsame Erfahrung, 
dass Glaube Beziehung und Kultur schafft.
Es geht dabei primär um Liebe, die das Menschsein 
umfasst, nicht um Moral, die allenfalls eine Krücke zum 
Glauben ist.
Ich bin überzeugt: Nicht das Glaubensleben steht in Frage
bzw. in Krise, sondern ein bestimmter Stil desselben. Wenn 
die Menschen uns nicht mehr verstehen, dann müssen wir 
unsere Sprache ändern und die Krise wird ein heilvoller 
Zustand.“
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Die Provinzoberin der Tertiarschwestern 
ist eine der 259 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die Südtirols Kirche bei der 
Synode aktiv mitgestalten werden.

Sr. Klara Maria Rieder

Vor etwas mehr als drei Jah-
ren übernahm Pfarrer Os-

wald Kuenzer die vier Pfarrei-
en Moos, Platt, Rabenstein und 
Pfelders. Inzwischen kam auch 
Stuls dazu. Nach drei Jahren 
Einarbeitungsphase beschloss 
nun im März der Pfarreienrat, 
den Schritt in die Seelsorge-
einheit zu wagen. 
Generalvikar Josef Matzneller 
verlas beim Festgottesdienst 
am 20. Oktober das Errich-
tungsdekret, das Bischof Ivo 
Muser durch ihn überbringen 
ließ. Die jeweiligen Vorsitzen-
den der Pfarrgemeinderäte 
nahmen die Errichtungsur-
kunde entgegen. Alle fünf 

Hinterpasseier

Erhebung zur Seelsorgeeinheit
Eine weitere Seelsorgeeinheit wurde in der 
Diözese Bozen-Brixen am 20. Oktober errichtet. Es handelt sich 
dabei um die fünf Pfarreien im Hinterpasseier.

Die Vertreter der Pfarreien im Hinterpasseier zusammen mit Generalvikar 
Josef Matzneller anlässlich der Errichtung der Seelsorgeeinheit

Pfarreien gestalteten den Got-
tesdienst aktiv mit, musika-
lisch umrahmt hat sie der Kir-
chenchor Rabenstein. 
Generalvikar Matzneller hielt 
alle an, mitzuarbeiten, Ver-
antwortung zu übernehmen, 
damit der Pfarrer unterstützt 
werden kann, damit der Glau-
be in den Familien und in der 
Gesellschaft weitergetragen 
und gelebt wird. 
Im Anschluss an die Messfeier 
waren alle zu einem Umtrunk 
geladen, wo noch kleinere 
Wichtigkeiten ausgetauscht 
werden konnten. Mit einem 
gemeinsamen Mittagessen der 
Priester schloss die Feier ab. 
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Die Pfarrcaritas Tramin organisierte während den 
Sommermonaten an drei „langen“ Mittwochabenden 

einen Stand vor dem Traminer Pfarrtreff. Dort wurden 
gegen eine freiwillige Spende Säfte und Strudel, selbst-
gebastelte Lavendelsäckchen und ein Glückstopf ange-
boten. Dabei konnte ein Reinerlös von 1585 Euro erwirt-
schaftet werden. Dieser Betrag kommt zur Gänze dem 
Aufbauprojekt einer Tagesbetreuungsstätte für Kinder 
mit Beeinträchtigung in Botosani im Nordosten Rumä-
niens zugute. Den vielen Spendern gebührt ein herzli-
cher Dank.

Tramin 

Hilfe für Kinder in Botosani
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